
 

Lohnbuchhaltung 
 

Regeln 
 Verein als Arbeitgeber 

 

 Lohn –und Gehaltsabrechnungen 
 

 Lohnkonten 
 

 Steuern und Sozialabgaben 
 

 Auslagenersatz, Reisekosten 
 

 Übungsleiterfreibetrag (bis 2.400 Euro, p.a.) 
 

 Ehrenamtspauschale (bis 720 Euro, p.a.) 
 

 Minijobs bis 450,00 €, Midijobs (450,01 – 
1.300,00 €) 

 

 Kombination  
 

 Angestellte vs. Selbstständige (Übersicht) 
 

 Sachbezüge 
 

 Entgelt von Dritten ist steuerpflichtig 
 

 Bescheinigungen, Meldungen 
 

 Brutto- oder Nettolohnverbuchung 
 

 Mindestlohn gilt nicht für Ehrenamtler 
 

 Lohnsteuernachschau 
 

 Lohnsteuerprüfung 
 

 Sozialversicherungsprüfung 
 

 
 

 

 

Lohn und Gehaltsabrechnung 
(Auszug) 
 
 
Name: 
Zeitraum: 
Status: 
Stundenlohn: 
 

 
Verdienst  €            
 
Festgehalt   ___________ 
Stundenlohn 
(   Std x . . . . .€)  ___________ 
 
 
 
 

 
Abzüge 
 
Lohnsteuer  ___________ 
Kirchensteuer  ___________ 
Solidaritätszuschlag  ___________ 
Krankenversicherung  ___________ 
Rentenversicherung  ___________ 
Arbeitslosenversicherung  ___________ 
Pflegeversicherung  ___________ 

 
Netto   ___________ 

 
Vorschüsse (-)   Auslagen (+)  ___________ 
 

 

Auszahlung  ___________  
 
erhalten:       

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Vereins- 
buchführung 

 
 
 
 
 

Dipl. Betriebswirt 
Herward Baumunk 

Steuerberater 
Braunschweiger Str. 62 

38518 Gifhorn 
Telefon: 05371/ 950-0 

kontakt@beraterkanzlei.de 
www.beraterkanzlei.de 
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Finanzbuchhaltung 
 
 
Buchführungspflicht 
 
 

 Rechenschaft gegenüber dem Verein 
(§§ 27(3), 259, 666 BGB) 
 

 Gewinnermittlung für Steuerzwecke 
( §§ 140, 141 AO, EÜR) 

 

 Bilanzierung nach Handelsrecht  
(§ 238 ff HGB, 41 GmbHG) 

 

 Umsatzsteuer (§ 22 UStG) 
 
 

Buchführungsarten 
 
 

 manuell (Kassenbuch oder amerikanisches 
Journal - Beispiel) 

 

 maschinell (überholt) 
 

 elektronisch (Datev, Lexware usw.) 
 

 Sparten/ Abteilungsbuchführung, 
Mannschaftskasse 

 

 Statistik, Planung 
 

 Haushaltsplan 
 

 

 
 
 
 

 

ausgewählte  
Buchführungsgrundsätze und 
Besonderheiten 
 
 

 wahr, klar 
 

 nachvollziehbar 
 

 vollständig 
 

 Excel und Bleistift sind unzulässig 
 

 Salidierungsverbot bei Einnahmen und 
Ausgaben 
 

 keine Buchung ohne Beleg 
 

 Die Kassenbuchführung hat 
Ordnungsvorschriften zu folgen 
(Merkblatt) 
 

 Anlagevermögen wird abgeschrieben 
 

 GWG (≤ 800,00 € netto) können sofort 
abgesetzt werden 

 

 Der ideelle Bereich ist zuerst zu prüfen 
 

 Aufbewahrungspflichten sind zu beachten 
 

 Geschäftsvorfälle 
 

 Besonderheiten: 
Spenden und Spendennachweise 
Rücklagen (Formular) 
Kontenplan (Beispiel) 
EÜR Formular (Bild) 
Umsatzsteuer 
Kassennachschau 
Umsatzsteuersonderprüfung 
Außenprüfung 

 

 

 

Einnahmen/Ausgabenrechnung (Beispiel) 
 

 Ideeller Bereich (1) 
 
- Einnahmen  

Beiträge                ___________ 
Spenden               ___________ 
Zuschüsse            ___________ 

- Ausgaben  
Übungsleiter         ___________ 
Abschreibungen ___________ 
Sachausgaben     ___________ 

- Teilergebnis 1 ___________ 
 

 Vermögensverwaltung (2) 
 
- Einnahmen  

Zinsen                  ___________ 
Mieten                  ___________ 

- Ausgaben  
Abschreibungen    ___________ 
Sachausgaben ___________ 

- Teilergebnis 2 ___________ 
 

 Zweckbetrieb (3) 
 
- Einnahmen  

sportl Veranst bis 45 Tsd. ___________  
Eintritt                                        ___________          
Startgebühren ___________ 
Verkauf an Mitglieder          ___________ 

- Ausgaben  
Personalkosten    ___________  
Sachkosten          ___________ 

- Teilergebnis 3 ___________ 
 

 Stpl. Wirt. Geschäftsbetrieb (4) 
 
- Einnahmen 

sportl Veranst über 45 Tsd. ___________ 
Essen + Trinken ___________ 
Werbung  ___________ 

- Ausgaben  
Personalausgaben ___________   
Abschreibungen ___________ 
Sachausgaben ___________ 

- Teilergebnis 4 ___________ 
 

 Überschuss/ Unterschuss       ___________  


